
Grundlagen der Hohfrequenztehnik

1. Übungsblatt

Aufgabe 1 (Tutorium + Hörsaalübung)

Diese Aufgaben dienen zur Wiederholung der dB-Rehnung. Als vorlesungsbegleitende

Lektüre wird die Applikationsshrift dB or not dB empfohlen (siehe Website).

1. Führen Sie folgende Umrehnungen durh (in einem 50 Ω-System).

a) 40W in dBm

b) 500 µW in dBm

) 100 mV in dBm

d) 1W in dBµV

e) 13 dBm in W

f) 97 dBµV in W

2. Ein Shaltelement führt zu einer 8-fahen Leistung am Ausgang im Vergleih zum

Shaltungseingang. Geben Sie die Verstärkung in dB an.

3. Ein Shaltelement führt zu einer 8-fahen Spannung am Ausgang im Vergleih zum

Shaltungseingang. Geben Sie die Verstärkung in dB an.

4. Es werden drei Verstärker kaskadiert. Deren Verstärkungen betragen 6 dB, 9 dB, 7

dB. Geben Sie die Gesamtverstärkung (Leistung und Spannung) linear an.
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Aufgabe 2 (Tutorium + Hörsaalübung)

Durh einen Antennenverstärker soll die Dämpfung einer shwah dämpfenden Antennen-

zuleitung ausgeglihen werden.

Antenne

Verstärker
Empfänger

l=100m

Von der Antennenzuleitung ist gegeben:

Übernahmefrequenz: f = 70 MHz

Dämpfungsbelag: α(fü) = 3 ∗ 10(−3) 1/m

Länge l = 100 m

Die Shaltung enthält keine Stoÿstellen!

Wieviel dB Verstärkung muÿ der Verstärker haben, damit die Leitungsdämpfung bei

f = 850 MHz noh ausgeglihen wird?
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Aufgabe 3 (Tutorium + Hörsaalübung)

Eine Übertragungsleitung besitzt die folgenden Leitungsbeläge:

• L′ = 0,2µH/m

• C ′ = 300 pF/m

• R′ = 5 mΩ/m

• G′ = 0.5 mS/m

a) Berehnen Sie die Ausbreitungskonstante und die harakteristishe Impedanz der

Leitung für eine Frequenz von f = 500 MHz.

b) Bestimmen Sie den Verlust einer 100 m langen Leitung mit obigen Parametern (f =

500 MHz), die an Ein- und Ausgang re�exionsfrei abgeshlossen ist.

Eine auf einer verlustlosen Leitung in -z Rihtung laufende Signalwelle habe an einer

beliebigen Stelle die Spannung U−z = 1ej
2π

λ
z V. Der dazugehörige Wert der in -z Rihtung

laufenden Stromwelle sei I−z = 0.02ej
2π

λ
z A.

) Berehnen Sie den Wellenwiderstand der Leitung.

d) Mit welhen reellen Abshlusswiderständen könnte man die Leitung abshlieÿen,

sodass mehr als die Hälfte der Leistung der hinlaufenden Welle vom Abshluss auf-

genommen wird?

e) Welhes VSWR hätte ein Abshluss der genau die Hälfte der Leistung re�ektiert?
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Aufgabe 4 (Hörsaalübung)

a) Zeihnen Sie die E- und H-Feldlinien in einen Koaxialquershnitt.

b) Im Folgenden gilt: ǫr > 1, µr = 1. Kann sih in den im Bild gezeigten Anordungen

eine TEM-Welle ausbreiten? Begründen Sie ausführlih.

) Berehnen Sie für Anordnung 2. den Wellenwiderstand ZL.
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